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Ormesheim wird reicher!
Die Postpartnerfiliale in Ormesheim in der Adenauerstraße 62 wird
erweitert. Ab dem 28.07.2010 werden dort neben der postalischen
Grundversorgung Leistungen der Postbank angeboten. Postbank-
kunden und solche, die es werden wollen, können ihre Bankgeschäf-
te bequem in der Filiale tätigen. Für Neukunden, die in der Filiale
ein Girokonto eröffnen, wird es interessante Aktionen geben.

Ferien daheim 2010
Das Ferienprogramm der Gemeinde Mandelbachtal - unterstützt
durch das Jugendamt des Saarpfalz-Kreises - findet in diesem Jahr
- wie schon im letzten Bekanntmachungsblatt veröffentlicht - in den
letzten Ferienwochen statt.
Anmeldungen sind seit Montag, 12. Juli, 8.30 Uhr, Zimmer 0.06,
im Rathaus in Ormesheim möglich.
Weitere Informationen unter Tel. (06893) 809126.

1. Maßnahme:
Donnerstag, 05. August, Spiele-Nachmittag am Ommersheimer
Weiher
Treffpunkt: Ommersheimer Weiher (Parkplatz Osthofenstraße), 13.30
Uhr
Dort werden wir mit Spiel und Spaß die Ferienmaßnahmen 2010
eröffnen. Für Getränke, Obst und Brezeln sorgen wir.
Die Kinder müssen um 17.00 Uhr am Ommersheimer Weiher abge-
holt werden. Kostenbeitrag: 3,00 Euro

2. Maßnahme:
Freitag, 06. August, Wanderung nach Gräfinthal, 9.00-13.30 Uhr
Treffpunkt: Rathaus Ormesheim, 9.00 Uhr
Die Kinder müssen in Gräfinthal abgeholt werden.
Als Mittagessen gibt es Würstchen. Kostenbeitrag: 3,00 Euro
Getränke für die Wanderung bitte mitgeben!

3. Maßnahme:
Montag, 09. August, Wanderung zum Ponsheimer Hof, 10.00-16.00
Uhr
Treffpunkt: Rathaus Ormesheim. Wanderung zum Ponsheimer Hof.
Dort können die Kinder unter Anleitung einer Reitlehrerin das Glück
auf dem Rücken der Pferde erleben. Außerdem wird gegrillt und in
den Pausen werden Sandbilder angefertigt. Abholung: Ponsheimer
Hof.
Kostenbeitrag: 5,00 Euro. Getränke für die Wanderung bitte mit-
geben!

4. Maßnahme:
Mittwoch, 11. August, Radtour, 9.00-14.00 Uhr
Treffpunkt und Abholung: Naturbühne Gräfinthal
Die Strecke wird noch festgelegt.
Die Kinder müssen in Gräfinthal abgeholt werden. Kostenbeitrag:
3,00 Euro. Getränkeflasche für die Radtour bitte mitgeben!

5. Maßnahme:
Donnerstag, 12. August, Theater Gräfinthal, 13.30-17.00 Uhr
Treffpunkt und Abholung: Naturbühne Gräfinthal
Wir gestalten den Tag mit Blick hinter die Kulissen, Schminken und
ein bisschen Theaterluft schnuppern. Zum Abschluss werden ein-
geübte Sketche vor Eltern und Geschwistern vorgeführt. Kosten-
beitrag: 3,00 Euro

Während der Maßnahmen werden die Kinder mit Getränken und
einem Imbiss (Obst und Früchteriegel) versorgt!
Kleine Änderungen im Programm können sich noch ergeben, Treff-
punkte, Abholpunkte und Uhrzeiten bleiben bestehen.
I. V. Eberhard Keipert, Beigeordneter

22.07. Herr Walter Lang, Ommersheim, Saarbrücker Straße 37, fei-
ert seinen 75. Geburtstag.

25.07. Frau Rosemarie Pollak, Erfweiler-Ehlingen, Arnold-Rütter-
Str. 9, vollendet ihr 71. Lebensjahr.

Wir gratulieren den Jubilaren herzlich und wünschen ihnen einen
gesegneten Lebensabend bei bester Gesundheit.

Herzlichen Glückwunsch
Die Gemeinde Mandelbachtal gratuliert
recht herzlich:
Erna und Richard Blaumeiser, Hecken-
dalheim, St. Ingberter Str. 137, zu ihrer di-
amantenen Hochzeit am 28. Juli 2010.
Wir wünschen den Jubilaren alles erdenk-
lich Gute und noch recht viele Jahre bei guter Gesundheit und
bestem Wohlergehen.
Viele Grüße
Herbert Keßler, Bürgermeister

Sprechstunde des Försters entfällt
Die wöchentliche Sprechstunde des Försters, Herrn Jürgen Lagaly,
mittwochs im Rathaus Ormesheim entfällt an folgendem Termin:
Mittwoch, 21. Juli 2010

Personalausweise
Personalausweise, die bis zum 09.07.2010 beantragt wurden, kön-
nen von der Person selbst oder mit Vollmacht abgeholt werden.
Bitte den alten bzw. vorläufigen Personalausweis unbedingt vorlegen.

Reisepässe
Reisepässe, die bis zum 02.07.2010 beantragt wurden, können von
der Person selbst oder mit Vollmacht abgeholt werden.
Bitte den alten bzw. vorläufigen Reisepass unbedingt vorlegen.

Führerscheine
Führerscheine, deren Tausch bis zum 08.07.2010 beantragt wurde,
können von der Person selbst oder mit Vollmacht abgeholt werden.
Der alte Führerschein muss unbedingt vorgelegt werden.

Jagdgenossenschaft Bebelsheim
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossenschaft
Bebelsheim vom 01. Juli 2010 wird hiermit bekannt gemacht. Diese
ist in der Zeit vom 22. Juli bis zum 05. August 2010 im Rathaus,
Zimmer 1.16, zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen ausgelegt.
Der Jagdvorsteher: Artur Herrmann

Sperrmüllabfuhr im dritten Quartal 2010
Die Abfuhrt erfolgt in
Ommersheim und Ormesheim am Donnerstag, 22. Juli 2010.
Sperrmüll sind Abfälle aus Wohnungen, die nicht in den im Saar-
land zugelassenen Abfallgefäßen untergebracht werden können.
Typischer Sperrmüll sind alte Möbel, Bettgestelle, Fahrräder, Kin-
derwagen, Matratzen, Regale, Teppichböden (gerollt) und anderer
Hausrat.
Ebenfalls zum Sperrmüll gehören Fenster und Türen ohne Glas so-
wie Rollläden in kleineren Mengen (Abnahme nur bis 2 Stück). Si-
cherheitstüren werden von der Sperrmüllabfuhr nicht mitgenommen.
Nicht zum Sperrmüll gehören:
Hausabfälle, die unbehandelt und unverpackt in der Mülltonne
untergebracht werden können. Sonderabfälle aus Privathaushal-
ten; inerter Bauschutt wie Fliesen, Sand, Ziegel, Badewannen,
Spülsteine, Toilettenschüsseln und Dachgebälk; Glasbehälter,
Papier und Kartonagen des Dualen Systems; Gartenabfälle, Es-
sensreste und ähnliches biologisches Material; Autoteile und
metallische Bestandteile wie Autositze und Autoreifen.
Elektrogeräte sind kein Sperrmüll! Diese müssen bitte vom Be-
sitzer selbst zur Deponie Ormesheim gebracht werden und kön-
nen dort kostenlos entsorgt werden.
Die Abfuhrunternehmen haben die Anweisung, nicht zum Sperr-
müll zählendes Material liegen zu lassen. Dieses Material muss vom
Besitzer wieder entfernt werden.
Sperrmüll ist so bereitzustellen, dass eine Verschmutzung von Geh-
wegen, Straßen und Plätzen und angrenzenden Grundstücken ver-
mieden wird. Einzelstücke dürfen ein Gewicht von 30 kg und die
Größe von 1,80 x 1,40 m nicht überschreiten.
Bitte stellen Sie Holz-Sperrmüll getrennt vom übrigen Sperrmüll an
die Straße, da der Holzanteil separat abgefahren wird.
Im Übrigen gilt die Satzung des Entsorgungsverbands Saar (EVS) -
Abfallwirtschaft, welcher auch bei allen Unstimmigkeiten bezüg-
lich der Sperrmüllabfuhr ihr Ansprechpartner ist.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gemeinde für die
Durchführung der Sperrmüllabfuhr nicht verantwortlich ist.
Fragen oder Reklamationen richten Sie bitte direkt an den EVS;
Servicetelefon (0800) 5000-555.
Sperrige Abfälle, die nicht mit der Sperrmüllabfuhr abgefahren wer-
den, können vom Besitzer selbst zur Deponie nach Ormesheim ge-
bracht werden. Es sind dort im Eingangsbereich der Deponie Con-
tainer aufgestellt, in die der Sperrmüll von Hand eingeladen wer-wwwwwwwwwwwwwww.mandelbachtal.de.mandelbachtal.de.mandelbachtal.de.mandelbachtal.de.mandelbachtal.de
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den kann. Ebenso kann Sperrmüll jederzeit außerhalb der Sperrmüll-
termine zu den Öffnungszeiten der Deponie dorthin gebracht werden.
Allerdings muss die Sperrmüllentsorgung dann selbst bezahlt werden.
Kosten: bis 100 kg pauschal 12,00 Euro, Mengen über 100 kg wer-
den kilogenau mit 202,30 Euro/t berechnet.
Öffnungszeiten Deponie Ormesheim: Montag bis Donnerstag: 7.30-
15.45 Uhr; Freitag: 7.30-16.45 Uhr; Samstag: 7.30-14.45 Uhr
Der Bürgermeister: i. A. Wagner

Schadstoffsammlung per Ökomobil
Dienstag, 27. Juli 2010
08.00-08.45 Uhr in Bliesmengen-Bolchen, Festplatz hinter der Blies-
talhalle
08.50-09.20 Uhr in Habkirchen, Parkplatz am Friedhof
09.25-10.10 Uhr in Bebelsheim, Parkplatz Margarethenstraße
10.15-10.50 Uhr in Wittersheim, Neues Feuerwehrgerätehaus/Me-
rowinger Straße
10.55-11.20 Uhr in Erfweiler-Ehlingen, Parkplatz Mandelbachhalle
11.25-12.20 Uhr in Ormesheim, Theo-Carlen-Platz/Feuerwehrgerä-
tehaus
13.20-14.00 Uhr in Ommersheim, Parkplatz vor der Saarpfalz-Halle
14.05-14.50 Uhr in Heckendalheim, Parkplatz vor dem Dorfgemein-
schaftshaus
Was gehört eigentlich alles zu Sonderabfällen?
Abbeizmittel, Abflussreiniger, Antibeschlagmittel, Autobatterien,
Autochrompflegemittel, Autowasch-/-pflegemittel, Backofenreiniger,
Chemielaborkästen, Desinfektionsmittel, Entfroster, Entkalker, Ent-
wickler, Farben, Fensterputzmittel, Fixierbäder, Fleckenentferner,
Fotochemikalien, Frostschutzmittel, Fußbodenreinigungs- und -pflege-
mittel, Grillreiniger, Herdputzmittel, Hobbychemikalien, Holzschutz-
mittel, Klebstoffe, Kosmetika, Imprägniermittel, Lacke, Lederpflege-
mittel, Lösemittel, Medikamente, Metallputzmittel, Möbelpflegemittel,
Mottenschutzmittel, Nitroverdünnungen, Ölfilter, Pflanzenschutzmit-
tel, Raumsprays, Reinigungsmittel, Rohrreiniger, Rostschutzmittel,
Rostumwandler, Säuren, Sanitärreiniger, Schädlingsbek.mittel,
Schimmelbek.mittel, Schuhpflegemittel, Silberputzmittel, Spachtel-
massen, Spraydosen, Tapetenkleister, Terpentin, Thermometer, Un-
terbodenschutz, Verdünner, Waschmittel, WC-Reiniger, WC-Steine,
Weichspüler, Heizöl/Heizölschlamm in haushaltsüblichen Mengen
Was ist kein Sonderabfall?
Eingetrocknete Farben, ausgenommen solche mit Bleizusätzen. Bin-
der, Dispersionsfarben, elektrische Geräte, Frittierfette.
Was Sie bei den Schadstoffsammlungen beachten sollten:
Ihre Problemabfälle sind, soweit möglich, in gekennzeichneten Ori-
ginalgebinden anzuliefern.
Sofern Originalgebinde nicht mehr vorhanden sind, sollten die Pro-
blemabfälle in festen Behältnissen gelagert und angeliefert werden.
Soweit möglich, sind die Behältnisse mit einem Hinweis zu beschrif-
ten, der Aufschluss über den problematischen Abfall gibt.
Privater Sonderabfall, der nicht von Ihnen identifiziert werden kann,
ist gesondert zu lagern und zu transportieren. Die Behältnisse, in
denen die Problemabfälle angeliefert werden, sind geschlossen zu
lagern und zu transportieren. Pro Person können max. 100 kg ange-
liefert werden, wobei Einzelgebinde ein Gewicht von 30 kg und ein
maximales Volumen von 20 Litern nicht übersteigen dürfen.
Es dürfen nur Problemabfälle von Privathaushalten und dann auch
nur in haushaltsüblichen Mengen zur Annahmestelle gebracht wer-
den. Stellen Sie bitte Ihre Problemabfälle nicht unbeaufsichtigt an
den Stellplätzen des Ökomobiles ab.
Unser Tipp: Besser als jede Entsorgung ist die Vermeidung.
Versuchen Sie den Kauf und Verbrauch dieser Produkte weitestge-
hend zu vermeiden bzw. verwenden Sie ökologisch unbedenkliche-
re Produkte, auch wenn diese teurer sein sollten und einen höheren
Aufwand bei der Arbeit erzeugen.
Unsere Umwelt sollte nicht noch mehr belastet werden.
Der Bürgermeister: i. A. Wagner

Befragung zu Umweltbewusstsein
und Lebensqualität in der Region:
Erinnerung und Verlängerung der Rücksendefrist - Die Techni-
sche Universität Kaiserslautern führt im Auftrag des Ministeriums
für Umwelt, Energie und Verkehr des Saarlandes eine schriftliche
Befragung im neu eingerichteten Biosphärenreservat Bliesgau und
in Regionen im übrigen Saarland durch. Dazu wurden vor drei Wo-
chen Fragebögen zu den Themen Lebensqualität, Umweltbewusst-
sein und Freizeitverhalten an ausgewählte Bewohnerinnen und
Bewohner der Mandelbachtaler Ortsteile Ommersheim und Ormes-
heim verschickt. Zahlreiche Bewohnerinnen und Bewohner haben
sich bereits an der Befragung beteiligt.
Um die Meinung möglichst vieler Menschen in die Studie einfließen
zu lassen, wurde die Rücksendefrist um zwei Wochen verlängert.
Wir bitten diejenigen, die noch nicht geantwortet haben, den aus-
gefüllten Fragebogen bis zum 30. Juli an die Technische Universi-
tät Kaiserslautern zurückzuschicken. Herzlichen Dank!
Technische Universität  Kaiserslautern,
Lehrgebiet Stadtsoziologie (Prof. Dr. Annette Spellerberg)
Kontakt: Prof. Dr. Annette Spellerberg, Fachbereich Architektur,
Raum- und Umweltplanung, Bauingenieurwesen, Lehrgebiet Stadt-
soziologie, Pfaffenbergstraße 95, 67663 Kaiserslautern, Telefon
(0631) 2054854, E-Mail: spellerb@rhrk.uni-kl.de


